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Entscheidungen, gegen die ein Antrag auf gerichtliche Entscheidung zulässig ist, sind zu begründen und
zuzustellen. Bei der Zustellung sind die Beteiligten über die Zulässigkeit des Antrags auf gerichtliche
Entscheidung, über die Stelle, bei der er zu stellen ist, sowie über Form und Frist des Antrags zu
belehren. Die Antragsfrist beginnt nicht vor der Belehrung, spätestens aber fünf Monate nach der
Zustellung der Entscheidung der Genehmigungsbehörde.
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